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	Eidgenössisches Finanzdepartement EFD
Bundesamt für Bauten und Logistik BBL
Bereich Bauten
Immobilienmanagement
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K0P01_F1d_Antrag an BBL, 01.05.12, BBL, IM
Bundesamt für Bauten und Logistik
Abteilung Immobilienmanagement
Fellerstrasse 21
3003 Bern
Antrag
	Antragsteller/in (Dienststelle):
Dienststellen-Nr. (3-stellige):
	Amt oder Organisationseinheit
   

	Ansprechpersonen:
	     
     
	Tel. Nr. 	     
Tel. Nr. 	     


Objektdaten
	Staat (Ausland), Kanton (Inland):
Stadt / Ort:
Adresse / Strasse:
Objekt:
Antrag:
	     
     
     
Objektnummer des BBL (falls bekannt)
Kurzbeschreibung des Antrags (max.100 Zeichen)


	 5 

Antragsgrösse:
Bei kleineren Anträgen (vermutliche bauliche Investitionssumme kleiner als Fr. 100'000.--) ist das Formular „Antrag an das Ressort OBB (<100'000 CHF)“ der Abteilung Objektmanagment des BBL zu verwenden.
Wird vom BBL ausgefüllt
	Claim-Nr.
	Claim-Beschreibung
	Eingang

		
		
		



	Objekt-Nr.
	Objektbezeichnung
	Weitergel. an
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Inhalt des Antrages
(Was möchte der Antragsteller/in?)
(Kurzer Beschrieb des Bedürfnisses (Landerwerb, Liegenschaftskauf, Miete, Raumbedarf, Neubau, Umbau, Renovation, Raumverdichtungen, usw. Was ist der Anstoss für die gewünschte Änderung?)


	



Ausgangslage und Antragsbegründung
Kurzbeschreibung der Aufgaben und Organisation der Antragsteller/in
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Mängel am IST-Zustand
(Betriebliche Organisation, Raumangebot, Raumqualität, Wirtschaftlichkeit, techn. Installationen, Sicherheitsmassnahmen, ... )

	



Rechtliche Grundlagen
(Das Bedürfnis stützt sich auf ein Gesetz, Verordnung, Parlamentsentscheid, Bundesratsentscheid, nationalen oder internationalen Abkommen/Vereinbarung, Entscheid eines Amtsdirektors, ein Gesamtkonzept, usw.)

	



Ziele und SOLL-Zustand
Betriebliche Ziele
(Neue Aufgaben, Reorganisation, neue Arbeitsmethoden, Änderung von äusseren Rahmenbedingungen, Personalzuwachs, bessere Raumbewirtschaftung, räumliche Zusammenfassung, Wirtschaftlichkeitsüberlegungen, ... )

	



Alternativen
(Wurden betriebliche Varianten anstelle von baulichen Massnahmen geprüft? Wie wurden die Varianten gegeneinander abgewogen {Vor- und Nachteile}? Wie ist die zur Weiterbearbeitung beantragte Auswahl begründet?)
[bookmark: _Ref469665046]
	



Betriebswirtschaftlicher Nachweis des Bedürfnisses
(Rationellere Betriebsabläufe, Reduzierung von personellen und finanziellen Ressourcen, grösserer Nutzen für die Kunden, Berücksichtigung der zu erwartenden Entwicklung)
[bookmark: _Ref231195308]
	



SOLL-Zustand
(Betriebliche Organisation, Anforderungen an Raumbedarf {Grobvergleich IST/SOLL-Fläche} und Raumqualität, Haustechnikinstallationen, Sicherheitmassnahmen, ... . Bei den Arbeitsplätzen ist die Anzahl der neu zu schaffenden, zusätzlichen Arbeitsplätze und/oder der von einem anderen Gebäude zu verschiebenden Arbeitsplätze anzugeben.)

	



Planerische Zusammenhänge und Abhängigkeiten
(Bezug zu Gesamtkonzepten, Erneuerung von techn. Einrichtungen, ev. anstehender Unterhalt, ... )
[bookmark: _Ref469665092]
	



Termine
(Terminabhängigkeiten, Bezugs- oder Inbetriebsetzungstermine)

	



Kostenvorstellung des Antragstellers
(Welche Summe würde der Antragsteller nach wirtschaftlichen Kriterien investieren? Wie hoch sind die Investitionen zu Lasten von Betriebskrediten?)

	



Anzahl Arbeitsplätze (AP)
	   	Anzahl Headcount
	   	Bisher
	   	Soll
	   	Delta

	   	Anzahl FTE
	   	Bisher
	   	Soll
	   	Delta

	   	Total neue AP
	   	neue AP z. L. Pers.Budget
	   	neue AP für externe MA
	   	neue AP z. L. eines Projekts

	Auslöser für die neuen AP ist der Bundesratsbeschluss vom      
[bookmark: Text3]   	nicht neue, sondern verschobene AP von Gebäude      

Für Dezentralisierung von Arbeitsplätzen geeignet?


Ja, warum?

	



Nein, warum?
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Konsequenzen bei Nichtrealisierung od. zeitlicher Verschiebung

	



Datum:      	Antragsteller/in:
	(Stempel, Unterschrift)
Beilagen:
     
     
     

Prüfung, Beurteilung und Priorisierung des Antrages durch GS bzw. vorgesetzte Stelle
	
	
	
Empfehlung und Begründung:
	
	
	
Datum:	GS bzw. vorgesetzte Stelle:
	(Stempel, Unterschrift)
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